Datum: März 2006 

Entspannung garantiert: 

Fernöstliches Ambiente im deutschen Wohlfühlbad

Natur, Licht und Farbe für Wärme und Sinnlichkeit / Am 6. und
7. Mai 2006 „Neue Bäder erleben“ / Villenstil und barocke Pracht erfüllen romantische Träume / Wasser als Quelle des Wohlbefin​dens / Bundesweites 100.000 Euro-Gewinnspiel winkt mit tollen Preisen / Je größer das Bad, desto intensiver der Genuss

Bonn – (vds) Einklang, Harmonie und Sinnlichkeit – die Grundbegriffe fernöstlicher Lebenskunst klingen für die Ohren gestresster West​europäer wie eine fremde Melodie. Zu laut ist die reale Welt vor der Haustür, zu hektisch schon der ganz banale Alltag. Und dabei wäre es ein Leichtes, sich eine eigene Oase der Ruhe und des Rückzugs zu schaffen.

Wer am 6. oder 7. Mai 2006 dem bundesweiten Angebot der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) folgt, „Neue Bäder zu erleben“, wird feststellen, wie schnell Stress und Hektik in einem Wohlfühlbad das Weite suchen. Die Badausstatter haben die wohltuende Wirkung eines fernöstlichen Ambientes längst erspürt und einen Stil kreiert, der Entspannung pur vermittelt. Organische, weich geformte Einrichtungsgegenstände schaffen in Kombination mit sorgfältig aufeinander abgestimmten Farben, natürlichen Materialien und einer kunstvollen Dramaturgie von Licht und Schatten eine Stimmung voller Sinnlichkeit und Wärme.

Hochherrschaftlich distanziert präsentieren sich Bäder im „Villenstil“, der sich vor allem in großen Räumen wie den Luxus-Suiten traditioneller Grand Hotels verwirklichen lässt. Hier werden klassizistisch angehauchte Elemente zu echten Hinguckern auf üppigen freien Flächen. Eher verspielt geht es dagegen in romantischen und nostalgischen Bädern zu, bei deren Anblick besonders beim schönen Geschlecht die Herzen höher schlagen. Sie liefern eine Spielwiese für individuelle Verschönerungsaktionen, die in ihrer Mischung aus Antik-Look für Wannen, Waschbecken und Mobiliar sowie hochwertigen Hölzern sogar barocke Spiegelrahmen und Putten toleriert. Hinter den Kulissen sorgen Funktionalität und Qualität bei allen Stilrichtungen für modernen Komfort. Ausgeklügelte Schranksysteme, Whirlwanne, Regenbrause und das kunstvolle Zusammenspiel von Licht und Wasser machen den hauseigenen Wellnessbereich zum Naherholungszentrum. 

Als zentrale Quelle menschlichen Wohlbefindens erwacht das Wasser hier regelrecht zum Leben. Es gleitet in sanftem Gleichmut, sprudelt quirlig und eifrig wie ein ausgelassener Bergbach oder ergießt sich wie ein antiker Brunnen ins heimische Becken. Von oben prasselt es aus tellergroßen Duschköpfen herab wie ein tropischer Schauer oder reagiert sensibel auf die eigene Befindlichkeit, indem es die persönliche Stimmung in die passende Wasser-Farbe taucht. In Wannen und Duschen erreicht es aus unzähligen Düsen nahezu jeden Körperteil mit seiner belebenden Wirkung. 

„Wasserträume ohne Grenzen“ erfüllen auch die Markenhersteller mit ihren innovativen Entwürfen, und mit etwas Losglück werden Besucher der zahlreichen Ausstellungen des Fachhandels und Fachhandwerks, die sich am Aktionswochenende „Neue Bäder erleben“ beteiligen, beim 100.000 Euro-Gewinnspiel eines ihrer hochwertigen Produkte ergattern. Eine Dampfdusche oder eine Badausstattung wären kein schlechter Start für die Neugestaltung des eigenen Badezimmers. Und ein Verwöhnurlaub im Schwarzwald könnte sich als gute Gelegenheit erweisen, zu zweit in aller Ruhe die heimische Wohlfühloase zu entwerfen. 

Wer dabei die Zukunft fest im Blick hat, sollte beim Bauen oder Renovieren bedenken, dass nicht nur ein großes Bad ein schönes Bad ist, die Vielfalt der Wohlfühlmöglichkeiten aber proportional zur Badgröße zunimmt und das Bedürfnis danach gerade mit dem Alter wächst. Es lohnt sich daher, einen großen Flur, eine Abstellkammer oder ein leeres Zimmer zugunsten des heimischen Gesundbrunnens zu verkleinern, denn ein neues Bad ist schließlich keine bloße Laune, sondern eine echte Langzeitinvestition.

Bildunterschrift:

Schlichte Eleganz und harmonische Farbgebung prägen den aktuellen Stil moderner Badezimmer. Im Trend liegen Kombinationen aus viel Holz und Naturstein mit strahlend weißer Keramik. Wand hängende Elemente sorgen für eine großzügige und luftige Atmosphäre, die zum Verweilen einlädt. Wer am 6. oder 7. Mai 2006 dem bundesweiten Angebot der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) folgt, „Neue Bäder zu erleben“, wird feststellen, wie schnell Stress und Hektik in einem Wohlfühlbad das Weite suchen. Unter www.gutesbad.de gibt es eine Übersicht aller teilnehmenden Sanitär​fachhändler.
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